Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/4215 


Antrag 

der Fraktion der SPD 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes über Errichtung und Aufgaben des 


Bundesiechnungshofes und 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über Errichtung und Aufgaben des 
Bundesrechnungshofes vom 27. November 1950 
(Bundesgesctzbl. S. 765) wird wie folgt geändert 
und ergänzt: 

1. In § 2 werden die Worte „ , für die Ernennung 
seiner Mitglieder und Beamten" gestrichen. 

2. Nach § 2 werden die folgenden §§ 2 a und 2 b 
eingefügt: 

n§ 2 a 

(1) Der Bundestag wählt in geheimer Wahl mit 
der Mehrheit seiner Mitglieder den Präsidenten 
und den Vizepräsidenten für eine Amtszeit von 
sieben Jahren. Einmalige Wiederwahl ist zu- 
lässig. Vorschlagsberechtigt sind die Fraktionen 
und so viele Abgeordnete, wie nach der Ge- 
schäftsordnung des Bundestages der Stärke einer 
Fraktion entsprechen. 

(2) Der Bundespräsident ernennt die Gewähl- 
ten. 

§ 2b 

(]) Die anderen Beamten des Bundesrechnungs- 
hofes werden auf Vorschlag des Präsidenten vom 
Bundespräsidenten unter Gegenzeichnung des 
Bundeskanzlers ernannt. Der Präsident hat den 
großen Senat zu hören, bevor er die Ernennung 
von Beamten zu Direktoren und Ministerialräten 
als Mitglieder vorschlägt. 
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der Reichshaushaltsordnung 


(2) Soweit der Bundespräsident das Ernen- 
nungsrecht nicht selbst ausübt, ernennt der Präsi- 
dent die Beamten." 

3. § 8 erhält folgende neue Fassung: 

„§ 8 

(1) Der Präsident des Bundesrechnungshofes 
hat sich auf Ersuchen des Bundestages, des Bun- 
dosrates, der Bundesregierung oder des Bundes- 
ministers der Finanzen zu Fragen aus dem Prü- 
fungsbereich des Bundesrechnungshofes gutacht- 
lich zu äußern. 

(2) Zur Erfüllung dieser Aufgabe kann sich der 
Präsident der Mitglieder des Bundesrechnungs- 
hofes bedienen und ihnen Weisungen erteilen. 
Die Mitglieder dürfen dadurch ihrer Prüfungs- 
tätigkeit nicht entzogen werden." 

4. Nach § 8 wird folgender neuer § 8 a eingefügt: 

„§ 8 a 

Auf Ersuchen des Bundestages haben der Prä- 
sident bzw. der Vizepräsident des Bundesrech- 
nungshofes vor dem Bundestag Berichte und Aus- 
künfte über die Ergebnisse von Prüfungen ihrer 
Behörde zu geben." 

Artikel 2 

Die Reichshaushaltsordnung vom 31. Dezember 
1922 in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
April 1930 (Reichsgesetzbl. II S. 693), zuletzt ge- 
ändert durch das Haushaltsgesetz 1969 vom 18. April 
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1969 (Bundesgesetzbl. II S. 793) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. In § 119 werden die Absätze 3 und 4 gestrichen. 

2. Der bisherige Absatz 5 des § 119 wird Absatz 3. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. IS. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. Der neue § 2 a des Gesetzes über 

Errichtung und Aufgaben des Bundesrecbnungshofes 
findet erst nach Ablauf der jeweiligen Amtszeit des 
amtierenden Präsidenten bzw. Vizepräsidenten An- 
wendung. 


Bonn, den 16. Mai 1969 


Schmidt (Hamburg) und Fraktion 
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